
Geförderter Wohnungsbau in Paderborn 
Entwicklung und Bedarf 
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- 10% wohnen noch im elterlichen Haushalt 

- 6% sind in einer Obdachlosen-

/Notunterkunft/Übergangsheim untergebracht 

- 37% leben in einer zu kleinen Wohnung 

- 30% suchen wg. zu hoher Kaltmiete oder Neben-

/Heizkosten eine günstigere Wohnung 

- 12% benötigen wg. unzureichender Ausstattung 

eine andere Wohnung und 14% geben die Lage 

der Wohnung als Grund an 
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 In den Objekten eine Mischung von 

unterschiedlichen Wohnungsgrößen vorsehen. 

 Auch eine Mischung von gefördert und frei 

finanziert ist möglich. 

 Geschickte Planung und Raumausnutzung bei 

Unterschreitung der Obergrenzen der WFB 

um die Wohnungen bezahlbar zu halten. 

 Lage des Grundstücks mit Anbindung an 

ÖPNV; Nahversorgung, Kita/Schule möglichst 

in der Nähe 

 

 

 

 




